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Auf Stalins Pfaden und jugoslawischen Abwegen. 

Herrschaftssicherung und Machtverdichtung am 

Beispiel des jugoslawischen Staatssicherheitsdienstes 
 

Dienstag, 17. Januar 2017, 18.15 Uhr, Hörsaal P 208 (Philosophicum, Jakob-

Welder-Weg 18, 55128 Mainz) 

 

 

Staatssicherheitsdienste sind für die allermeisten modernen Staaten zu einem 

unverzichtbaren Bestandteil ihres Herrschaftsgerüsts geworden. Verhältnismäßig wenig 

wissen wir jedoch über die Qualität der symbiotischen Beziehung von Staatssicherheitsdienst 

und politischer Elite und den hier bestehenden inneren Spannungsverhältnissen. Der Vortrag 

möchte dies am Beispiel des sozialistischen Jugoslawien thematisieren. Im Zentrum stehen 

die Selbst- und Fremdwahrnehmung des jugoslawischen Staatssicherheitsdienstes, die 

mehrfachen staatlichen Reformbemühungen und die politische Einbettung des 

Staatssicherheitsdienstes in das sich stark wandelnde jugoslawische Herrschaftsgefüge. 

Davon ausgehend soll abschließend und rein kursorisch außerdem der Umgang mit dem 

„Erbe des Staatssicherheitsdienstes“ in den Nachfolgestaaten Jugoslawiens beleuchtet 

werden. 


